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Blaue Kerze der Freundschaft und Hoffnung  

Schlaraffen hört!  

Was gäben wir dafür, wenn einer verkündet: 
„Sattelt die Rösser und kommet in Scharen, 
es lauern auch keine Gesundheitsgefahren!“ 
Am Anfang wird die blaue Kerze entzündet. 
 
Sie verzehrt sich für uns Schlaraffen-Brüder. 
Für unsere Freundschaft gibt sie sich hin. 
Verheißt Hoffnung auf einen Neubeginn. 

Ihr Schein beleuchtet Sippungen bald wieder. 

 
 

 

 

Oder kommt es gar doch noch schlimmer? 
OHOs Tücke bleibe weg! Hab mit uns Erbarmen! 
Können Schlaraffen sich bald wieder umarmen? 
Eine Kerze scheint Hoffnungsschimmer! 
 
Mit Wärme hilft sie uns durch diese kalte Zeit. 
Ihr Recken gebt Acht und haltet Euch gesund! 
Jeder ist einzig in unserem Freundschaftsbund! 
Die blaue Kerze ist für neue Sippungen bereit. 
 
Schlaraffen reiten schon bald wieder ein und aus. 
Das Lichtlein auf der blauen Kerze lustig tanze! 
Der Rittersaal erstrahlt in fulminantem Glanze. 
Vor Mitternacht reitet dann keiner nach Haus. 

Lulu! 

Rt Kamera-d der Augenblickfänger 

Gegeben am ersten Tag im Christmond a.U. 161 
 
Anmerkung des OÄ (241):  
"Rt Kamera-d merkte in seinem Anschreiben an uns an, dass er sich  
wehmütig an die blaue Kerze in unserer Burg erinnerte, als er kürzlich  
die erste Kerze auf seinem Adventskranz in der Heimburg angezündet 
hat. Beigefügt hat er seiner Fechsung ein Bildnis der Peinenser Blauen 
Kerze, das er aufgenommen hat, als er uns als Pilger am 8. im Oster- 
mond a.U. 155 besucht hat.  
Was für eine schöne Erinnerung! Danke!"  


